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Außergewöhnlich, virtuos, grenzenlos 
kreativ und einzigartig vielseitig. So 
waren die Beatles – und so ist Meister-
Gitarrist Harri Stojka.

Gefördert werden Personen, deren mo-
natliches Nettoeinkommen aller tatsäch-
lich im Haushalt/der Wohnung lebenden 
Personen die Summe der Einkommens-
grenzen nicht übersteigt .

mehr auf Seite 6mehr auf Seite 2

GEMEINDE HEIZKOSTENZUSCHUSS KULTUR

Bei den Gebühren erfolgte über einstim-
migen Beschluss des Gemeinderates vom 
27.11.2017 gegenüber 2017 eine Erhö-
hung um 1,9 %, was einer Anpassung an 
den Verbraucherpreisindex entspricht.

mehr auf Seite 10

Ausgabe 1  
März 2018

Einweihung und 
Tag der offenen Tür 

27. April 2018
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Gemeinderat

Steuerhebesätze und Gebühren für 2018

Müllgebühren

Die Tarife für Leihgeräte und Bauhofleistungen bleiben gegenüber den Vorjahren unverändert.
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Die Seite der Bürgermeisterin

Liebe Ohlsdorferinnen  
und Ohlsdorfer! 

Bürgermeisterin Christine Eisner

Herzlichst

 

Bürgermeisterin
Christine Eisner

Rückblickend betrachtet war das Jahr 
2017 ein sehr erfolgreiches Jahr für  
unsere Gemeinde. 

Unsere kleinsten Gemeindebürge-
rinnen und Bürger fühlen sich in den 
neuen Betreuungseinrichtungen sichtlich 
wohl und auch meine Mitarbeiterinnen 
haben die neuen Räumlichkeiten im 
Gemeindeamt bezogen. Der neue 
Haupteingang zum Gemeindeamt dient 
während der Öffnungszeiten auch als 
barrierefreier Zugang zum neuen  
Kindergartengebäude. 

Alle Abteilungen, auch die Post, sind 
nun wieder im Hauptgebäude unterge-
bracht.

Die offizielle Einweihungsfeier der 
neuen Gebäude und Räumlichkeiten 
findet mit einem Tag der offenen Tür 
am Freitag, 27. April 2018 von 9.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr statt. Der Festakt mit Ge-
bäudesegnung beginnt um 13.00 Uhr. 

Auch im Jahr 2018 erwarten uns wie-
der einige besondere Highlights:

Der Film über Thomas Bernhard, 
einem der einflussreichsten und meist-
gelesenen Autoren der österreichischen 
Gegenwartsliteratur. Wie kann nun ein 
Film über Thomas Bernhard zugleich 

„kein Film über Thomas Bernhard“ sein? 
In Ohlsdorf  sei „der Dichter allgegen-
wärtig und trotzdem nur eine Fußnote“, 
erläutern die Regisseure David Baldinger 
und Matthias Greuling. Sie haben in 
ihrem Film „Der Bauer zu Nathal“ nicht 
direkt über Bernhards Werk und Wirken 
nachgedacht, sondern sind dem Thema 
nachgegangen, wie man mit Bernhards 
Erbe in seiner einstigen Heimatgemeinde 
Ohlsdorf  umgeht. Die Premiere findet 
am Donnerstag, 8. März 2018 um 
19.30 Uhr im Star Movie Regau statt. 
Die Premierekarten sind begrenzt, der 
Film wird jedoch ab 9. März regulär im 
Kinoprogramm angeboten. Karten sind 
bereits im Vorverkauf  erhältlich.

Pilgerreise: Zwei Polizisten und ein 
Schirennläufer machten sich auf  den 
Weg von Oberösterreich nach Jerusalem 
und legten in 6 Monaten eine Strecke 
von 4500 km zurück. Johannes Aschauer, 
Otto Klär und David Zwilling zeigen in 
einem spannenden Film am Donnerstag, 
15.3.2018 um 19.30 Uhr im MEZZO 
Ohlsdorf, die abenteuerliche Pilgerreise 
auf. Eintritt f reiwillige Spende.

Neuwahlen. Bei den General- bzw. 
Jahreshauptversammlungen einiger 
Vereine fanden heuer Neuwahlen des 
Vereinsvorstandes statt. So wählte am 
6.1.2018 der Musikverein Bernhard Putz 
zum neuen Obmann. Bei der Neuwahl 
des Kameradschaftsbundes am  28.1.2018 
wurde Franz Pöll wiederum einstim-
mig als Obmann bestätigt. Auch das 
Kommando der Freiwilligen Feuerwehr 
Ohlsdorf  bleibt nach der Wahl mit Kom-
mandant Ernst Pesendorfer unverändert. 
Herzlichen Glückwunsch und herzlichen 
Dank für die Bereitschaft, ehrenamtliche 
Arbeit für unsere Vereine und Körper-
schaften zu leisten. 

Herr Johann Halbmaier legte nach 
11 Jahren im Gemeindevorstand sein 
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Mandat zurück. Herzlichen Dank für die 
jahrelange konstruktive Mitarbeit.

Als neues Mitglied des Gemeinde-
vorstandes wurde Herr David Lugmayr, 
BA, bei der Gemeinderatssitzung am 
15.12.2017 angelobt. Ich freue mich auf  
gute Zusammenarbeit!

Ich wünsche Ihnen, liebe Ohlsdorfe-
rinnen und Ohlsdorfer eine erfolgreiche 
Zeit!
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Gemeinderat

Subventionen und Vereinsförderungen
Jeweils zum Jahresende entscheidet 

der Gemeinderat über Vereinsförde-
rungen und Sondersubventionen. Für die 
35 Vereine und Organisationen innerhalb 
der Gemeinde betragen die Jahresförde-
rungen rund € 14.000. Eine Sondersub-
vention für Investitionen bei der Ver-
einsanlage in Höhe € 1.475 hat der SVÖ 
Ohlsdorf  erhalten.

Neue Richtlinien für die  
Sportlerehrung 

Über Vorschlag des Sportausschusses 
hat der Gemeinderat am 12. Dezember 
2017 neue Richtlinien für die Durchfüh-
rung von Sportlerehrungen beschlossen. 
Im Herbst 2018 sollen erstmals sowohl 
aktive Sportler inkl. Schulsport als auch 
Funktionäre und Förderer des Sports 
geehrt werden.

Ohlsdorf bekommt eine  
Rechtsanwaltskanzlei

Mit der Übersiedlung von Postpart-
nerstelle und Bürgerservice in den Zubau 
beim Gemeindeamt werden die Räume 
im Gemeindegebäude Hauptstraße 
20 frei. Die Gemeinde vermietet die 
Büroflächen an Rechtsanwalt Dr. Artur 
Reisenberger, der in den nächsten Wo-
chen seine Kanzlei in Ohlsdorf  einrichten 
wird.

Neuer Speisenlieferant für  
Schülerausspeisung und  
Kinderbetreuungseinrichtungen

Seit Jahresbeginn 2018 werden die 
Speisen für die Schülerausspeisung in der 
Volksschule und für die Kindergärten 
und Krabbelstube nicht mehr von der 
Schulküche in Laakirchen, sondern von 
der GESPAG – Salzkammergut Klinikum 
Gmunden geliefert.  
Ein entsprechender Vertrag für die Spei-
senlieferung wurde vom Gemeinderat 
beschlossen.

Aus der Gemeinderatssitzung  
vom 12.12.2017 und vom 15.02.2018

Voranschlag für 2018  
ist ausgeglichen

Auch für 2018 konnte mit Einnahmen 
und Ausgaben von je € 10.187.500 ein 
ausgeglichenes Gemeindebudget erstellt 
werden. Gegenüber den Vorjahren wird 
das finanzielle Korsett durch steigende 
Pflichtausgaben – Sozialhilfeverband, 
Krankenanstalten, Landesumlage – aller-
dings deutlich enger. Auch die Aus-
weitung des Angebotes im Bereich der 
Kinderbetreuung mit mittlerweile neun 
Kindergartengruppen und drei Krabbel-
stubengruppen erfordert einen entspre-
chenden finanziellen Aufwand.

Für die Vorhaben im außerordentlichen 
Haushalt können Anschlussgebühren 
(Wasser, Kanal und Verkehrsflächen-
beiträge) von insgesamt € 170.000 zur 
Verfügung gestellt werden. Die Struktur-
hilfe des Landes in Höhe von € 297.000 
wird vorerst als Rücklage auf  die hohe 
Kante gelegt.

Im außerordentlichen Haushalt der Ge-
meinde sind Einnahmen von  
€ 2.513.700,00 und Ausgaben von  
€ 4.118.400,00 vorgesehen. Der Fehl-
betrag kann jedoch durch zugesagte 
Förderungsmittel noch deutlich reduziert 
werden.

Neue Tarifordnung für die  
Kinderbetreuungseinrichtungen

Neben der Pfarrcaritas (Kindergärten) 
muss auch die Gemeinde die Tariford-
nung (Krabbelstube und Schülerhort) an 
die gesetzlichen Vorgaben des Landes für 
die Nachmittagsbetreuung anpassen. Für 
die von der Gemeinde geführten Einrich-
tungen gelten die neuen Nachmittags-
tarife ab 1. März 2018. 

Verkehrslösung Knoten Haidach und 
Fraunsdorf kommt auf Schiene

Für die Auflassung der beiden Bahn-
übergänge in Fraunsdorf  und Pinsdorf  
und die damit verbundenen Baumaßnah-
men wird ein Übereinkommen zwischen 

der ÖBB-Infrastruktur AG, dem Land 
OÖ, sowie den Gemeinden Ohlsdorf  und 
Pinsdorf  abgeschlossen.

Die neue Verkehrslösung besteht auf  
Pinsdorfer Seite aus einem Kreisver-
kehr an der Aurachtalstraße und einem 
Halbanschluss an die B 145 (Abfahrt 
aus Richtung Gmunden – Auffahrt in 
Richtung Vöcklabruck). Auf  Ohlsdorfer 
Seite werden eine Überfahrtsbrücke über 
die Bahnanlage nach Fraunsdorf  und die 
neuen Straßenverbindungen in Frauns-
dorf  errichtet.

Nach Abschluss der Grundeinlösungen 
für die Straßenbauten und nach Vorlie-
gen der behördlichen Bewilligungen soll 
mit dem Bau im Herbst 2018 begonnen 
werden. 

Straßenbauprogramm 2018
Im Gemeinde-Straßenbauprogramm 

für 2018 ist die Errichtung bzw. Gene-
ralsanierung folgender Straßenstücke 
vorgesehen:

Landesstraße – Bäckergasse; Teilbereich 
Mitterweg, Kleinreithstraße bis Parkplatz 
Sport 2000; Thalhamstraße: Kleinreith-
straße bis Holzhäuselner Straße; Teilbe-
reich Unterthalhamstraße, Bürogebäude 
Asamer; Ehrendorfer Wald/Tannenstra-
ße; Haselwald: Kreuzung Irresbergstraße 
bis Kreuzung Brunnenweg; Verlängerung 
Bergweg; Zufahrt Friedhofstor;  
Teilbereich Dr. Langer Straße

Die geschätzten Gesamtkosten für das 
Bauprogramm betragen rund € 330.000. 
Die Durchführung der Baumaßnahmen 
hängt vom Ergebnis der derzeit lau-
fenden Ausschreibung ab. Der Budget-
rahmen für den gesamten Straßenbau 
beträgt € 290.000.
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Gemäß § 9 des oö. Gemeinde-Dienst-
rechts- und Gehaltsgesetzes und auf  
Grund des Gemeindevorstandsbeschlus-
ses vom 1. Februar 2018 wird bei der 
Gemeinde Ohlsdorf  folgender Dienst-
posten zum ehestmöglichen Eintritt 
ausgeschrieben.

1 Dienstposten GD 25 (VB) – 
Frühaufsicht und Mittagsaufsicht in 
der Volksschule Ohlsdorf  
geringfügige Beschäftigung mit  
11 Wochenstunden

Die Gemeinde sucht für die Frühauf-
sicht und für die Mittagsaufsicht in der 
Volksschule eine Mitarbeiterin/einen 
Mitarbeiter im Rahmen einer gering-
fügigen Beschäftigung. 

Stellenausschreibung  
bei der Gemeinde Ohlsdorf

Der von der Gemeinde Ohlsdorf  
ausgearbeitete Bebauungsplan Nr. 21 für 
den Bereich „Ohlsdorf-West“ geht in die 
Auflage.
In der Zeit vom 15. Februar bis 15. März 
2018 wird allen Gemeindebürgern die 
Möglichkeit gegeben, während der 
Amtsstunden im Bauamt der Gemeinde 
Ohlsdorf  Einsicht in den Bebauungsplan 
zu nehmen. 
Innerhalb dieser Frist können berech-
tigte Interessenten schriftliche An-
regungen oder Einwendungen beim 
Gemeindeamt einbringen.

Auflage  
Bebauungsplan 
Nr. 21  
„Ohlsdorf-West“

Die Erfahrung in den ersten Monaten 
hat gezeigt, dass die Parkplatzsituation 
beim neuen Kinderbetreuungsgebäude 
mit Kindergarten und Krabbelstube zu 
den Stoßzeiten, beim Bringen und Abho-
len der Kinder manchmal knapp wird. 
Das führt immer wieder dazu, dass 
Fahrzeuge auch am Gehsteig entlang der 

Parken und Halten beim  
neuen Kinderbetreuungsgebäude

Voraussetzungen:
Führerschein B
Kontaktfreudigkeit und Freude am Um-
gang mit Kindern
Erfahrung und Grundausbildung in der 
Kinderbetreuung, z.B. Kindergarten/
Horthelfer(in) erwünscht

Wir bitten um eine kurze schriftliche 
Bewerbung mit Lebenslauf  bis spätestens 
15. März 2018.
Nähere Auskünfte für Ihre Bewerbung 
erteilt Frau Mag. Ingeborg Pflügl-Max-
wald, Tel. 07612/47255-17,  
E-Mail: i.pfluegl@ohlsdorf.ooe.gv.at

Die Bürgermeisterin:
Christine Eisner

Wöhrerstraße abgestellt werden, auch 
wenn noch einzelne Parkplätze frei sind.
Um Beeinträchtigungen der Verkehrssi-
cherheit für die Fußgänger und auch für 
die Kindergartenbusse zu vermeiden, 
ersuchen wir im Bedarfsfall die frei-
en Parkplätze beim Gemeindeamt zu 
benützen.

Fortsetzung des Gemeinderates

Abriss des alten Bauhofs  
„Bauer im Ort“

Mit knapper Mehrheit wurde in der 
Gemeinderatssitzung am 15.2.2018 
der Abriss des alten Bauhofs „Bauer 
im Ort“ in die Wege geleitet. Weil eine 
Nachnutzung des seit langem leerste-
henden Gebäudes nicht realistisch ist, 
sollen Angebote für die Abbrucharbei-
ten eingeholt wer-den. Auf  Grundlage 
aktueller Angebote soll der Gemeinderat 
in einer der nächsten Sitzungen über den 
Abbruch entscheiden.

Flächenwidmungsplanänderungen
Für die Umwidmung eines Areals von 

18,5 ha in Ehrenfeld von Grünland und 
Wald in ein neu-es Betriebsbaugebiet hat 
der Gemeinderat am 15.2.2018 den ein-
stimmigen Beschluss für die Einleitung 
des Verfahrens gefasst. Antragstellerin ist 
die EIG Entwicklungs- und Immobilien 
GmbH. Unterstützt wird diese Umwid-
mung auch vom Gemeindeverband für 
interkommunale Betriebsansiedlung – 
INKOBA Salzkammergut-Nord.

Weitere Beschlüsse für Umwidmungen 
betreffen:

•	 Die Schaffung einer Bauparzelle in 	
	 Fraunsdorf  (Dorfgebiet – 1000 m²)

•	 Die Erweiterung eines Dorfgebietes  
	 in Rittham

• 	 Die Schaffung einer Bauparzelle  
	 in Föding (Dorfgebiet – 900 m²)
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Sternsinger 2018
Auch heuer waren wieder die Stern-

singerkinder der Pfarre Ohlsdorf  im 
Ortsgebiet unterwegs. Ein ganz großes 
Dankeschön gilt allen Sternsinger/innen, 
Begleitpersonen, Organisator/innen, 
Köch/innen und Fahrer/innen und 
natürlich allen Spender/innen, die die 
Sternsinger/innen freundlich empfangen 
haben! 

Gefördert werden Personen, deren 
monatliches Nettoeinkommen aller 
tatsächlich im Haushalt/der Wohnung 
lebenden Personen die Summe der 
folgenden Einkommensgrenzen nicht 
übersteigt und deren Antrag bis späte-
stens 13. April 2018 erfolgt:

Der Heizkostenzuschuss beträgt  
€ 152,00 pro Haushalt, wenn das Haus-
haltseinkommen unter den festgesetzten 
Einkommensgrenzen liegt. 

Ein Heizkostenzuschuss kann nur 
jenen Personen gewährt werden, die 
auch tatsächlich für Heizkosten aufzu-
kommen haben. Personen, bei denen 
vertraglich sichergestellt ist, dass für ihre 
Heizkosten Dritte aufzukommen haben  

Heizkostenzuschuss des 
Landes OÖ 2018

(z.B. im Rahmen eines Übergabever-
trages) bzw. ihren Brennstoffbedarf  aus 
eigenen Energiequellen abdecken, sind 
von der Gewährung eines Heizkosten-
zuschuss ausgeschlossen. Keinen An-
spruch auf  Heizkostenzuschuss haben 
Bezieher/innen von Mindestsicherung. 

Wenn Sie Fragen dazu haben, wenden 
Sie sich bitte an: 
Amt der Oö. Landesregierung, 
Telefon (+43 732) 77 20 -152 21
Fax (+43 732) 77 20-21 56 19
E-Mail so.post@ooe.gv.at

In 99 Prozent aller Fälle passiert 
nichts, aber es ist unglaublich beruhi-
gend, wenn man weiß, was zu tun ist. 
Der Wunsch professionell helfen zu kön-
nen, wird in der Bevölkerung immer grö-
ßer und je mehr Personen eine fundierte 
Ausbildung in Erster Hilfe haben, desto 
sicherer wird unsere Gesellschaft.

Aus diesem Grund starten am 14. 
März 2018 an allen Dienststellen des OÖ 
Roten Kreuzes Erste-Hilfe-Grundkurse.
„Das Einzige, was man im Notfall falsch 
machen kann, ist nichts zu tun“, erklärt 
Bezirkslehrsanitäterin Eva-Maria Vogl-
huber. „Ein Erste-Hilfe-Kurs nimmt die 
Angst, gibt Sicherheit und lohnt sich zu 
100 Prozent.“

Infos und Anmeldung zu allen Kursen 
in Ihrer Nähe auf  www.erstehilfe.at
Österreichisches Rotes Kreuz,  
Landesverband OÖ
Bezirksstelle Gmunden

Rotes Kreuz OÖ –
Ein Erste-Hilfe-Kurs 
lohnt sich zu 100 %

Alleinstehende: € 889,84
Ehepaare/Lebensgemeinschaft: 		
	 € 1.334,17
Kinder: € 166,37 (=Richtsatz für Kind  
 € 137,30 + Kinderzuschuss € 29,07)

Am 12. Dezember wurde David 
Lugmayr zum neuen Gemeindevorstand 
angelobt. Johann Halbmaier hat dieses 
Amt auf  eigenen Wunsch nach 11 Jahren 
zurückgelegt. Wir bedanken uns bei 

ihm für die konstruktive, offene Zusam-
menarbeit, die sich stets auf  sachlicher 
korrekter Ebene befand und wünschen 
seinem Nachfolger David Lugmayr, BA, 
für die neue Funktion alles Gute. 

Neuer Gemeindevorstand
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Am Freitag, 19. Jänner 2018 fand wie 
bereits in den Jahren davor die Vollver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Ohlsdorf  im MEZZO statt. 
Kommandant HBI Ernst Pesendorfer 
durfte zur Vollversammlung knapp 90 
Gäste begrüßen. So kamen zahlreiche 
Kameraden der Feuerwehr Ohlsdorf, 
Vertreter der verschiedensten Einsatzor-
ganisationen, zahlreiche Obmänner und 
Obfrauen der Ohlsdorfer Vereine, sowie 
die örtliche Politik unter der Führung 
von Frau Bürgermeisterin Christine 
Eisner, Vzbgm. Alexander Ortner und 
Vzbgm. Ines Mirlacher. Bezirksfeuer-
wehrkommandant OBR Stefan  
Schiendorfer und sein Vorgänger E-OBR 
Robert Benda wurden ebenfalls in Ohls-
dorf  begrüßt. Aber auch die Kameraden 
unserer Nachbarfeuerwehr Aurachkir-
chen unter HBI Robert Mirlacher und 
die Kameraden unserer Partnerfeuer-
wehr Hinterberg mit Kommandant HBI 
Josef  Voggeneder folgten der Einladung 
nach Ohlsdorf.

Kommandant HBI Ernst Pesendor-
fer dankte in seiner Ausführung allen 
Kameraden für den Dienst am Nächsten. 
Auch den Gönnern der Feuerwehr, den 
zahlreichen Betrieben und nicht zuletzt 
der Gemeinde Ohlsdorf  sei gedankt, für 
die Unterstützung bei Neuanschaffungen 
oder wichtigen Einsatzgerätschaften.

Das schönste einer Vollversammlung 
ist mit Sicherheit die Angelobung von 
neuen Mitgliedern, welche entweder von 
der Jugendgruppe kommen, oder frisch 

eingestiegen sind. So durften Komman-
dant HBI Pesendorfer und Bürgermei-
sterin Eisner drei Jugendfeuerwehrmit-
glieder (David Pamminger, Laura Höller 
und Isabell Weichselbaumer) angeloben. 

Für den Jugendbetreuer HBM David 
Hutterer war es die letzte Jahresvollver-
sammlung als Jugendbetreuer. Er gibt 
seine Funktion in jüngere Hände weiter.
Bei der Aktivmannschaft wurden Simon 
Laska, Alexander Schicho, Wolfgang 
Schögl-Wolf  und Johannes Platzer ange-
lobt, welche mit Handschlag die Rechten 
und Pflichten eines Feuerwehrmannes 
annahmen.
„Ich bin stolz Kommandant dieser Mann-
schaft sein zu dürfen", sagte Komman-
dant HBI Ernst Pesendorfer in seiner 
Ausführung weiter und legte danach 
gemeinsam mit dem Kommandant-Stell-
vertreter, dem Schriftführer und dem 
Kassier die Funktion zurück.
Grund dafür war die Neuwahl des Feuer-
wehrkommandos. Diese Wahl findet alle 
5 Jahre in den Feuerwehren statt. Wahl-
leiterin Bgm.in Christine Eisner konnte 
nach der Auszählung das Ergebnis den 
Mitgliedern mitteilen und dem neuen 
Kommando gratulieren. So besteht das 
bewährte Kommando aus folgenden 
Personen:
Kommandant: HBI Ernst Pesendorfer
Kommandant- Stellvertreter: OBI Peter 
Schernberger
Kassier: AW Manfred Spitzbart
Schriftführer: HAW Stefan Pamminger

Nach den Dankesreden der Ehren-
gäste konnte Kommandant HBI Ernst 
Pesendorfer die 123. Vollversammlung 
mit Neuwahl schließen. Bürgermeisterin 
Christine Eisner lud im Anschluss zu 
einem Essen ein.

Die Ortsgruppe Ohlsdorf  des Pensio-
nistenverbandes beginnt das Jahr gerne 
mit einer Kripperlroas. Nachdem in den 
vergangenen Jahren vor allem Krippen 
in der näheren Umgebung besichtigt 
wurden, stand heuer ein Ausflug nach 
Steyr-Christkindl auf  dem Programm. 
Dort wurden mit einer sehr umfassenden 
Führung die Mechanische Krippe und die 
Pöttmesser Krippe im Pfarrhof  besichtigt 
und natürlich auch die Pfarrkirche mit 
dem Christkindl. Auf  der Rückfahrt stand 
zum Ausklang noch eine gemütliche 
Einkehr beim „Wirt in der Edt“ auf  dem 
Programm.
Gratulieren möchten wir unserer Maxi 
Igel zum 85. Geburtstag. Alles Gute und 
bleib, wie Du bist!

Aus dem  
Pensionistenverband
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Familie Elisabeth und Arnold Bammer  
Goldene Hochzeit

Wir gratulieren zum Fest  
der Goldenen Hochzeit
Mit den besten Glückwünschen zu diesem Jubiläum,  
Bürgermeisterin Christine Eisner, Vzbgm. Alexander Ortner,  
Vzbgmin Ines Mirlacher, sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeinde Ohlsdorf.

Vor etwa einhundert Jahren lebte 
und wirkte die ungarische Kinderärz-
tin Emmi Pikler. Sie entdeckte, wie 
wichtig die selbstständige Bewegungs-
entwicklung für ganz junge Kinder ist 
und schrieb darüber viele Bücher. Ihre 
Erkenntnisse fließen in unsere tägliche 
Arbeit mit den Ohlsdorfer Krabbel– 
stubenkindern ein. Kinder unter drei 
Jahren sind ständig in Bewegung, in einer 
Position verharren sie max. 2 Minuten. 

Dabei macht es für das Kind keinen 
Unterschied, ob es sich in einem Turn-
saal auf hält oder in einem unserer Grup-
penräume. Der Drang sich zu bewegen 
wird im Hier und Jetzt ausgelebt. 

Daher ist es wichtig, die Räume der 
Krabbelstube so zu gestalten, dass dies 
auch jederzeit möglich ist. Es gibt bei 
uns z.B. viel f reie Fläche am Boden, 
Schaukeln, Rutschfahrzeuge, Matratzen 
und große Polster zum Hüpfen oder 
unseren neuen Garten. Je freier sich ein 
Kind bewegen darf, d.h. es wird nicht 
auf  Klettergerüste hinaufgehoben oder 
über lange Zeit in einer Wippe festge-
schnallt, desto besser kann es sich und 
seinen Körper einschätzen. Dies schützt 
nicht nur vor Gefahren und körperlichen 
Verletzungen, sondern stärkt das Selbst–
vertrauen des Kindes. 

Bewegung  
in der  
Krabbelstube

Silbernes Verdienstzeichen des Landes 
Oberösterreich für Bruno Aschauer

Ende November wurde Bruno 
Aschauer für seine besonderen Ver-
dienste mit dem Silbernen Verdienst-
zeichen des Landes OÖ von LH Mag. 
Thomas Stelzer ausgezeichnet. Eine 
solche Ehrung wird einem zuerkannt, 
wenn man sich für andere Menschen im 
Besonderen einsetzt und unermüdlich, 
wie Bruno Aschauer, für seine Kolle-
ginnen und Kollegen versucht, das Beste 
zu erreichen. Bruno Aschauer hat 1971 
als Betriebselektriker seine Lehre in der 
Papierfabrik Steyrermühl begonnen und 
blieb dieser Firma immer treu. Bereits 
1996 besuchte er die Gewerkschaftsschu-
le in Gmunden und wurde stellvertre-
tender Arbeiterbetriebsrat. Im Jahr 1998 
wurde er Arbeiterbetriebsratsvorsitzen-
der und Bundesvorstandmitglied der Ge-
werkschaft der Chemiearbeiter und spä-
ter der PROGE-Gewerkschaft. Ebenso 
war er Vorsitzender Stv. des Bundesbran-
chenausschusses Papier/Lohnverhand-
lungsteam und des Branchenausschusses 
Chemie-Papier-Glas OÖ, Mitglied des 
PROGE Landesvorstandes OÖ, des Be-
zirksvorstandes PROGE Gmunden und 
Vorsitzender der PROGE Ortsgruppe 
Steyrermühl. Doch damit nicht genug, 

engagierte er sich als Eurobetriebsrat 
von UPM Kymmene Finnland Internati-
onale Arbeitnehmervertretung und war 
Mitglied des Working committee des Eu-
robetriebsrates UPM Kymmene Finnland 
und Mitglied des Gesamtbetriebsrates 
Deutschland/Verhandlungsteam. 

Bruno Aschauer hat sich immer für 
seine Kolleginnen und Kollegen mit 
voller Kraft eingesetzt, dafür wurde ihm 
nun mit dieser Auszeichnung Dank und 
Anerkennung ausgesprochen. Mitglieder 
der Gewerkschaft, des Betriebsrates der 
UPM Steyrermühl, Bgm. Fritz Feichtin-
ger/Laakirchen und Vzbgm.in Inés  
Mirlacher/Ohlsdorf  begleiteten ihn zu 
dieser Ehrung und bedankten sich persön-
lich bei ihm und auch bei seiner Familie, 
die bei diesem Einsatz auch so manche 
Stunden auf  ihn verzichten musste. 
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Im Herbst 2017 nahmen die Schüler-
Innen der 1. Klasse der NMS Ohlsdorf  
am Programm des „Trink- und Jausen-
führerscheins“ teil.
Der Schwerpunkt dieses Projektes lag 
in der erlebnis- und praxisorientierten 
Vermittlung von Ernährungswissen.
Im Rahmen des Biologie-Unterrichtes 
wurde 5 Wochen lang versucht, den 
SchülerInnen den Stellenwert einer 
gesunde Ernährung und Schuljause 
aufzuzeigen. Denn eine gesundheits-
fördernde Jause wirkt sich durch eine 
Erhöhung der Leistungs-, Aufnahme- 
und Konzentrationsfähigkeit positiv auf  
den Unterricht aus.

Parallel zum Unterricht beobachteten 
die SchülerInnen mit Hilfe eines  
„Jausentagebuches“ auf  einfache Weise 
ihr Ernährungsverhalten, was das Lernen  

SchülerInnen der 1. Klasse der NMS 
Ohlsdorf bestehen Führerschein

durch Selbsterfahrung förderte.
Auch die Eltern erhielten regelmäßig 
Informationen um die Inhalte auch von 
ihrer Seite bestmöglich unterstützen zu 
können.

Zum Abschluss des Projektes fand 
eine theoretische und praktische Führer-
scheinprüfung statt.
Wir gratulieren allen SchülerInnen ganz 
herzlich zur bestandenen Führerschein-
prüfung.

 „Ob du eine schwarze, gelbe oder weiße 
Haut hast, das ist egal. Hauptsache du bist 
wie du bist, und erkennst die Kostbarkeit 
deines Lebens.
Was ist normal? Ich weiß es nicht.

Ob du groß oder klein gewachsen bist,
gut oder weniger gut aussiehst, ist egal.
Hauptsache ist, dass es Menschen gibt, die 
dich lieben.
Was ist normal? Ich weiß es nicht.

Ob du 47 oder 46 Chromosomen hast, 
das ist egal, weil du es nicht ändern kannst. 
Hauptsache ist, du findest den richtigen 
Platz zum Leben. 
Was ist normal? Ich weiß es nicht.

Du weißt nicht, wohin dein Weg dich führt 
und ob du auf  dem richtigen Weg bist. Auch 
weißt du nicht, ob es leichter oder beschwer-
licher wird,
 und wie weit es noch ist.

Hauptsache ist, du hast Mut ihn zu gehen.“

Patricia Hütter, aus ihrem Gedicht: Was ist normal?

Im Rahmen des Zweiges „Gesundheit 
und Soziales“ hat die NMS Ohlsdorf  
kürzlich die Künstlerin Patricia Hüt-
ter und ihre Mutter in den Unterricht 
eingeladen. Patricia wurde mit dem 
Prader-Willi-Syndrom geboren und hat 
sich bereit erklärt, den Schülerinnen und 
Schülern aus persönlicher Sicht darüber 
zu berichten. Patricia erzählte von den 
kleinen und großen Herausforderung, 
die sie zu bewältigen hat und was das 

Was ist normal?
Leben mit diesem Syndrom für sie 
bedeutet. Dabei führte sie den Kindern 
besonders die Wichtigkeit und den Wert 
der Inklusion vor Augen und lehrte 
unsere Konzepte von Normalität und 
Andersartigkeit stets zu hinterfragen. 

Der überaus offene und ehrliche Ein-
blick den Particia in ihr Leben gewährt 
hat, hat die Lehrerinnen, sowie die Schü-
lerinnen und Schüler zutiefst berührt 
und nachhaltig beeindruckt. 

Nächster Halt: NMS Ohlsdorf  – 
Umsteigemöglichkeit zu regionalen 
und überregionalen weiterführenden 
Schulen, sowie lukrativen Lehrstellen. 
Auskunft über geeignete Anschluss-
möglichkeiten in BOBI und Schnup-
pertagen. Die Anmeldung ist jederzeit 
möglich, Hauptanmeldung von 26.2. 
bis 15.3. in der NMS Ohlsdorf, die 
kleine Schule vor Ort, für die große 
Zukunft Ihres Kindes.

Umsteigen nicht 
vergessen!
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MEZZO-Termine 2018
HARRI STOJKA – GOES BEATLES
SA, 17.3.2018 / 20 h – MEZZO
Saal-Einlass: 19.30 h

Außergewöhnlich, virtuos, grenzen-
los kreativ und einzigartig vielseitig. So 
waren die Beatles – und so ist Meister-
Gitarrist Harri Stojka.
Was entsteht, wenn der aus Wien 
stammende Künstler seine Liebe zum 
Werk der britischen Jahrhundert-Band 
in eigene Klänge fasst, geht weit über 
simple Cover-Versionen hinaus: Stojka’s 
brandneue CD „a tribute to the BEATLES“  
sprüht vor lebendiger Energie und Emo-
tion, überrascht und erinnert zugleich, 
und verleiht bekannten Songs auf  eben-
so respekt- wie fantasievolle Art neue, 
schillernd-schöne Farben.
Das Ergebnis: 17 Beatles-Interpretati-
onen, die den beim ersten Hören so be-
glückend einfachen, in Wahrheit jedoch 
stets hochkomplexen Kompositionen 
der legendären „Pilzköpfe“ mehr als bloß 
verdiente Ehre erweisen. Harri Stojka 
at his best – diesmal mit dem Besten der 
Beatles. Dass Ausnahme-Musiker Stojkas 
Herz seit jeher für die Beatles schlägt, 
verrät schon die Schreibweise seines 
Namens: Harri mit „i“ – weil schon als 
Teenager derart fasziniert von George 
Harrisons Kunst, dass dieser zum Idol 
des angehenden Gitarren-Meisters 
wurde.

Harri Stojkas schöpferischer Viel-
falt ist es zu danken, dass weder seine 
eigenen Kompositionen, noch Interpre-
tationen fremder Werke jemals bieder 
„more of  the same“ bieten, sondern 
stets aufregend-gekonnte Kreationen mit 
Einflüssen aus Gipsy Jazz, Roma Musik, 
Reggae, Rock und sogar Metal entstehen. 
Im aktuellen Fall ergänzt Stojkas famose 
Fingerarbeit an der Solo-Gitarre, was die 
„Fab Four“ zu ihrer Zeit gebaren. Musik 
und Spielstile blieben indes unangetastet – 
Bässe klingen, wie sie McCartney  
spielte, Drums „absolutely“ Ringo 
Starr, Rhythmus-Gitarren Lennon pur. 
Eine Hommage – vor allem an George 

Harrison – die echt empfundene Freude 
über großartige Musik unüberhörbar 
macht (sehr passend hier der Titel „I Feel 
Fine“!). Mag sein, dass sich viele Top-
Musiker an Beatles-Songs versuchten, 
dabei allerdings wenig Großes zu Tage 
trat. Auf  Stojkas CD jedoch geriet jeder 
der 17 Titel zum persönlichen Kunst-
werk, das neu für sich alleine glänzt und 

sich doch zeitgleich würdevoll vor seinen 
Ursprüngen verneigt. Ein „Tribute“, das 
beweist, dass man auch ohne „Lucy“ 
Diamanten in den Himmel zaubern (und 
himmlisch klingen lassen) kann. Harri 
Stojka, „a tribute to the BEATLES“:

Besetzung: 
Harri Stojka – Gitarre
Roland Guggenbichler – Keyboard
Peter Strutzenberger – Bass
Claudius Jelinek – Gitarre
Sigi Meier – Schlagzeug

Kartenpreise:
Kategorie 1: € 24,– /€ 20,– ( Jgd. bis 16 J.)
Kategorie 2: € 22,– /€ 18,– ( Jgd. bis 16 J.)

KOZUKATA CHOR AUS JAPAN 
SO, 25. 3. 2018 /  
17 Uhr – MEZZO

Chorkonzert „Hab’ ein Lied auf  den 
Lippen“ mit dem Kozukata Chor aus 

Japan unter der Leitung von Reiko Mura-
matsu und unter Mithilfe des Volkslied-
chor Ohlsdorf  unter der Leitung von  
Kons. Alois Schausberger.

Der Kozukata Chor wurde 1988 
gegründet. Die Kozukata Oberschule 
befindet sich in der Provinz Iwate, im 
Norden Japans. Diese allgemeinbildende 
Schule bietet Chorgesang als außerschu-
lische Aktivität an. Der Chor wird seit 30 
Jahren von Frau Reiko Muramatsu gelei-
tet und von weiteren zwei Musiklehrern 
betreut. Die Chormitglieder, etwa 40 
Mädchen und einige Burschen von 15 bis 
18 Jahren, studieren ein weit reichendes 
Repertoire ein: Gregorianischen Gesang, 
polyphone Werke der Renaissance,  
Barockmusik und natürlich klassische 
und zeitgenössische japanische Musik.

Neben seinem alljährlichen Kon-
zert tritt der Schulchor Kozukata auch 
gemeinsam mit anderen Chören, unter 
anderem auch schon mit den Wiener 
Sängerknaben, auf. Der Chor, der beim 
nationalen JCA-Chorwettbewerb in den 
letzten 10 Jahren mit Gold und in den 
letzten 3 Jahren sogar als Bester Chor 
Japans ausgezeichnet wurde, kann neben 
Auftritten im Fernsehen und Radio, 
auch auf  CD-Aufnahmen und zahlreiche 
Benefizveranstaltungen in Spitälern, Se-
niorenheimen, Behindertenheimen und 
verschiedenen pädagogischen Einrich-
tungen zurückblicken. Besonders nach 
der Tsunami Katastrophe 2011 besuchte 
der Chor unzählige Male die Küstenregi-
on und gibt Konzerte für die Opfer.

Der Chor macht seit 1998 jedes zweite 
Jahr eine Konzertreise ins Ausland (2008 
und 2010 Österreich), die mit großer 
Begeisterung aufgenommen wird. 
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In der Kinderfreunde Region  
Salzkammergut gibt es zahlreiche Orts-
gruppen, die ehrenamtlich direkt vor Ort 
für und mit Kindern aktiv sind. 
Gruppen-/Heimstunden, Ferienspaß-
angebote, Zeltlager und Lagerfeuer, 
Basteln, Spielen…. und noch viel mehr 
wird angeboten. Einige Engagierte ha-
ben sich bereits gefunden, um auch bei 
uns Vorort für die Kinder ein interes-
santes Angebot zu setzen. 

Am Montag, dem 12. März 2018 
treffen wir uns um 17.30 Uhr im ehem. 
Altenheim im 4. Stock zu einer gemein-
samen Startklausur. „Es geht um die Kin-
der“ … darum möchten wir alle Interes-
sierten an diesem Abend recht herzlichen 
einladen und freuen uns schon auf  euer 
Kommen. 

Kinderfreunde Ohlsdorf  – Auskunft:  
Vzbgm.in Inés Mirlacher 0676/5417938

Kinderfreunde 
Region Salzkammergut

Eine außergewöhnliche Pilgerreise:
Aus dem Herzen Europas zu Fuß nach 
Jerusalem. 4.500 km beträgt die Strecke 
von Oberösterreich bis nach Jerusalem. 
Drei Männer machten sich am 24. Juni 
2010 auf  den Weg und gingen diese 
unglaubliche Strecke zu Fuß. Österreich, 
Ungarn, Serbien, Kosovo, Mazedonien, 
Griechenland, Türkei, Syrien, Jordanien 
und schließlich Israel/Palästina waren die 
Länder, die zu Fuß durchquert wurden.

Johannes Aschauer, Otto Klär und 
David Zwilling – zwei Polizisten und ein 
ehemaliger Schirennläufer und Abfahrts-
weltmeister, das war das ungleiche Trio 
auf  diesem abenteuerlichen Weg.
Auf  ihrer Reise folgten sie zu Fuß den 
Spuren der Kreuzzüge, wanderten auf  
den Wegen des Apostels Paulus und den 
historischen Pilgerpfaden in das Heilige 
Land. Gefährliche Situationen waren zu 
meistern, Ausdauer war ebenso gefragt 
wie Improvisationskunst und Durchhal-
tevermögen.  
Nach sechs Monaten trafen sie am Heiligen 
Abend in Bethlehem und schließlich am 
26. Dezember in Jerusalem ein.

Kontakt: Johannes Aschauer
phone: +43/699/18 03 1970
mail: info@jerusalemweg.at
web: www.jerusalemweg.at

Filmvortrag –  
Auf dem  
Jerusalemweg
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Die Jahreshauptversammlung, die am 
Dreikönigstag in den Räumen des Musik-
vereines stattfand, stand ganz im Zeichen 
der Neuwahl des Vorstandes.
Nach dem Kapellmeisterwechsel im letz-
ten Jahr war heuer der Obmannwechsel 
wohl die größte Herausforderung für das 
abgelaufene Vereinsjahr.
Karen Schausberger übergab das  
Obmannamt an Bernhard Putz. Sein 
Hauptaugenmerk wird er auf  die  
Jugendarbeit und den Zusammenhalt im 
Musikvereins legen. Nach jahrelanger guter 
Arbeit haben mit Karen Schausberger vier 
weitere Musiker den Vorstand verlassen: 
Johann Ohrlinger, Franz Pesendorfer, 
Lydia Reifinger und Herbert Starzinger. 
Somit liegt das Durchschnittsalter des 
neuen, jungen Vorstandes fast vier Jahre 
unter dem Durchschnittsalter des Musik-
vereins. Kapellmeister Norbert Panhol-
zer lobte die gute Zusammenarbeit mit 
der scheidenden Obfrau und möchte im 
kommenden Jahr mit dem Musikverein 
Ohlsdorf  bei der Konzwertwertung 
antreten. 
Das überaus aktive Jugendreferat unter 
Elisabeth Hochmeir und Susanna  
Maxwald berichtete von vielen Aktivi-
täten, unter anderem von den Blockflö-
tengruppen. Die Blockflötengruppen 
treffen auf  großen Zuspruch und stellen 
für viele Kinder die erste Berührung mit 
Musik dar. Sie werden von sieben Mu-
sikerinnen und einem Musiker unseres 
Vereines vorbildlich geführt. Folgende 
verdiente Musiker wurden in der Jahres-
hauptversammlung geehrt:
Michael Asamer, Eva Krötzl, Lukas 
Retschitzegger, Max Schifflhuber und 
Isabella Schönberger erhielten die Ver-
dienstmedaille in Bronze für 15 Jahre in 
der Blasmusik.
Manfred Asamer, Thomas Danner und 
Christian Gattinger erhielten das Ehren-
zeichen in Silber für langjährige Funk-
tionärstätigkeit und Anton Hochmeir 
erhielt das Verdienstkreuz in Silber  
(eine sehr seltene Auszeichnung).

Bei den Grußworten bedankte sich 

der Gemeindevorstand mit Bürgermei-
sterin Christine Eisner für die hervor-
ragende Zusammenarbeit mit dem 
Musikverein.

Der Musikverein Ohlsdorf  gehört zu 
den aktivsten Vereinen der Gemeinde 
und man darf  sich schon auf  viele Veran-
staltungen im Jahr 2018 freuen.

Neuer Vorstand, jung und dynamisch

Nach 2 Werken des Jugendorchesters 
der Vereine Ohlsdorf-Steyrermühl 
wurde gleich mit der schwungvollen 
„Appalachian Ovetüre“ von James 
Barnes begonnen: Das Werk beschreibt 
musikalisch die 2400 km lange Gebirgs-
kette, welche sich entlang der gesamten 
Ostküste Nordamerikas zieht. Nach 
dem bekannten „Ungarischen Tanz 
Nr. 5“ von Johannes Brahms wurden 
Auszüge aus dem Musical „Elisabeth“ 
von Michael Kunze und Sylvester Levay 
präsentiert. Die berühmten Melodien 
wie „Ich gehör nur mir“ oder „Fröhliche 
Apokalypse“ wurden unter anderem von 
den Solisten Michael Putz (Trompete), 
Elisabeth Hochmeir (Oboe) und Nicola 
Schausberger (Flöte) gespielt. „Winter-
lust“, die bekannte Polka schnell von 
Josef  Strauss bildete den Übergang zu 
den beiden Hauptwerken des Abends: 
„Phil Collins live“ (Arrangement Walter 
Ratzek) und Children of  Sanchez (Chuck 
Magione). Aufgrund der hohen Lage 
(vor allem für Trompeten/Flügelhörner) 

und der vielen Solostellen bekommt man 
diese Werke eher selten dargeboten. Mit 
„Hund Sama“, eine Neukomposition von 
Florian Tremmel und „Sandpaper Ballet“ 
(mit einer Showeinlage der Schlagzeuger 
Klaus Aimer, Ulrich Asamer und Max 
Schifflhuber) verabschiedete sich der Mu-
sikverein unter der Leitung von Norbert 
Panholzer. 

Für Ehrenobmann Heinz Steinmaurer 
war es nach unglaublichen 57 Jahren das 
letzte Konzert. Die Verdienstmedaille für 
„besondere Verdienste um die oö.  
Blasmusik“ wurde ihm von Karen 
Schausberger und Bürgermeisterin 
Christine Eisner überreicht.

Herbstkonzert des Musikvereines
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Periode alles Gute. Nach dem Singen der 
Landeshymne „Hoamatland“ wurde die 
Jahreshauptversammlung beendet.

Am Sonntag, 28. Jänner, fand beim 
Kirchenwirt die Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahl des Vorstandes des 
oö. Kameradschaftsbundes, Ortsgruppe 
Ohlsdorf  statt.

Der amtierende Obmann Franz Pöll 
begrüßte unter vielen Teilnehmern un-
ter anderem auch Bürgermeisterin
und Fahnenpatin Christine Eisner, 
Vzbgm. Alexander Ortner und Vzbgm. 
Ines Mirlacher, den KBBezirksobmann
Walter Drack, die Feuerwehrkomman-
danten Ernst Pesendorfer und Robert 
Mirlacher, den neuen Musikvereinsob-
mann Bernahrd Putz und natürlich auch 
die Fahnenmutter Johanna Preinstorfer 
und Fahnenpatinnen Leopoldine  
Fürtbauer und Gisela Spitzbart.

Zu Besuch kamen auch die KB-Ob-
männer der umliegenden Gemeinden  
Gschwandt, Franz Wampl und  
Kirchham, Johann Spitzbart. Nach dem 
Totengedenken für die 13 verstorbenen 
Kameraden der vergangenen Funk-
tionsperiode wurde der Bericht des 
Obmannes verlesen und die Entlastung 
des Kassiers anerkannt. Eine Diaschau 
über die Aktivitäten und Gratulanten des 
Vereins der letzten vier Jahre rundete die
Jahreshauptversammlung ab.

17 Kameraden durften ihre Urkun-
den für die langjährige Zugehörigkeit 
des Kameradschaftsbundes, übergeben 

durch die Bürgermeisterin, entgegenneh-
men.
6 Kameraden wurde zudem eine Zuge-
hörigkeitsmedaille für ihre Mitgliedschaft 
von 10 – 50 Jahren verliehen.
Für besondere Dienste für den Kame-
radschaftsbund wurde den Kameraden 
Franz Aimer, Josef  Reisenberger, Karl 
Kothmayr und Michael Fürtbauer 
die Landesverdienstmedaille in Silber 
verliehen. Freuen durften sich auch die 
Kameraden Herbert Peiskammer, Sepp 
Windischbauer (Kampti) und Heinz 
Steinmaurer über die Ehrennadel in 
Silber.

Kamerad Rudolf  Putz wurde die 
besondere Auszeichnung der goldenen 
Ehrennadel in Gold als langjähriger So-
list für das „Gebet“ bei Begräbnissen von 
Kameraden verliehen. Unter der Wahllei-
tung von Bgm.in Christine Eisner wurde 
bei der Vorstandswahl im Wesentlichen 
der vergangene Vorstand unter Obmann 
Franz Pöll einstimmig wiedergewählt.

In den Grußworten von unserer  
Bürgermeisterin und dem Bezirksob-
mann Walter Drack wurde unter ande-
rem die Wichtigkeit von Vereinen für 
den Ort betont und den Aktivitäten des 
Kameradschaftsbundes große Bedeutung 
geschenkt.

Gemeinsam gratulierten sie dem neu-
en Vorstand und wünschen für die neue 

Jahreshauptversammlung und Neuwahlen des  
Kameradschaftsbundes Ohlsdorf

Zahlreiche Mitglieder und Ehrengäste 
konnte Obmann Gerhard Huemer zur 
heurigen Jahresvollversammlung im GH 
Enichlmayr begrüßen, darunter von der 
Gemeindevertretung Bürgermeisterin 
Christine Eisner und Vizebürgermeister 
Alexander Ortner. Nach dem Totenge-
denken berichtete der Obmann über das 
Vereinsgeschehen der Jahre 2016 und 
2017, welche wieder mit vielen Veran-
staltungen und intensiver Vereinsarbeit 
ausgefüllt waren. Ein Highlight bildeten 
dabei natürlich die Ohlsdorfer Panorama-
flugtage. Vereinkassier Fritz Demmlayer 
trug in einer eindrucksvollen PowerPoint 
Präsentation den finanziellen Stand 
des Vereins dar mit dem Fazit, dass der 
Verein auf  soliden finanziellen Beinen 
steht, was auch die beiden Kassenprüfer 
bestätigten. Nach den Grußworten der 
Ehrengäste war noch ein gemütliches 
Beisammensein angesagt. 
Terminvorschau: Samstag, 14.04.2018 
Heli Treffen – MFC Ikarus Flugplatz

Jahreshauptver-
sammlung MFC-
Ikarus-Ohlsdorf
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Am Samstag, 13. Jänner gewinnen die 
U10-Jungs in der Vorrunde alle Spiele 
mit einer Tordifferenz von 17:0. Auch 
in der Finalrunde am Sonntag darauf  
zeigen die Burschen eine geschlossene 
Teamleistung. Mit 4 Siegen, einem 
Unentschieden und der Tordifferenz 
von 12:0 sichern sie sich den Titel des 
Hallenturniersiegers der Region Salzkam-
mergut in der Saison 2017/18 und setzte 
sich somit gegen 20 Teams der Region 
Salzkammergut durch.
Kader: Raphael Derflinger (Tor), Dejan 
Belici, Simon Schwaiger, Tobias Huemer, 
Tobias Brandstetter, Isnel Mjukic, Luca 
Ornetzeder, Luka Borijevic

Die U10 der ASKÖ Ohlsdorf holte sich den 1. Platz beim 
Hallenturnier der Region Salzkammergut in Mondsee

Mit 3 Siegen über Gschwandt, 
Vöcklabruck und HAK/HAS Bad Ischl 
in der Vorrunde und einem 3:0 im 
Kreuzspiel gegen Gampern gelang dem 
ASKÖ Ohlsdorf  souverän der Einzug 
ins Finale. Im Finale traf  man wieder 
auf  die HAK/HAS Schüler, wobei man 
auch dieses Mal mit einem 4:0 klar die 
Oberhand behielt. Die Mannschaft rund 
um Trainer Rizah Durgutovic war eine 
Klasse für sich. Mit Moritz Sulzbacher 
und Alexander Lexl stellten die U15-
Jungs auch den besten Spieler und Tor-
mann des Turniers. Mit 2 ersten Plätzen 
(U7, U15), einen 2.Platz (U10) und einen 
3.Platz (U9) konnte der Ohlsdorfer 
Nachwuchs das ganze Wochenende 
überzeugen.

Hallenturnier des 
SV Gmunden –  
souveräner Sieg 
der ASKÖ U15

Ohlsdorf  dominiert die diesjährigen 
Titelkämpfe in Vorchdorf. Bereits ihren 
vierten Landesmeistertitel im Damen-
einzel holte sich die Ohlsdorferin Kathi 
Hochmeir bei den diesjährigen Landes-
meisterschaften in Vorchdorf. Im Finale 
gewann sie, wie im Vorjahr gegen ihre 
Vereinskollegin Jana Haas. Mit Vereins-
kollegin Nadine Reiter sicherte sie sich 
auch das Damendoppel und mit Andi 
Serov auch den Mixbewerb. Diese Titel-
kämpfe standen überhaupt im Zeichen 
der Union Ohlsdorf, deren Spieler 9 der 
15 möglichen Stockerlplätze holten. 
Die Ohlsdorf  Medaillengewinner: Kathi 
Hochmeir, Jana Haas, Nadine Reiter, 
Isolde Pertl, Michael Schausberger und 
Andrej Serov. 
Auch bei den darauffolgenden Staats-
meisterschaften in Vorarlberg gab es 
Medaillen und Topplatzierzungen für 
Ohlsdorf.

Wieder war es Kathi Hochmeir die 

sich im Dameneinzel und Damendoppel  
die Bronzemedaille holte. Gleich drei-
mal den fünften Platz belegte Florian 
Baumgartner. Andi Serov kam mit Kathi 
Hochmeir im Mixdoppel ebenfalls auf  
Rang fünf.

Katharina Hochmeir 
ist dreifache  
Landesmeisterin
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Informatives und Amtliches

Im Auftrag des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales und Konsumen-
tenschutz wird derzeit die Erhebung 
SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken über Einkom-
men und Lebensbedingungen) durch-
geführt. Diese Statistik ist die Basis für 
viele sozialpolitische Entscheidungen. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die 
nationale Einkommens- und Lebens-
bedingungen-Statistik-Verordnung des 
Bundesministeriums für Arbeit, Soziales 
und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. 
II Nr. 277/2010). Nach einem reinen 
Zufallsprinzip werden aus dem Zentra-
len Melderegister jedes Jahr Haushalte 
in ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt. Auch Haushalte unserer  
Gemeinde könnten dabei sein. Die aus-
gewählten Haushalte werden durch ei-
nen Ankündigungsbrief  informiert und 
eine von Statistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird von März bis Juli 
2018 mit den Haushalten Kontakt auf-
nehmen, um einen Termin für die Be-
fragung zu vereinbaren. Diese Personen 
können sich entsprechend ausweisen. 
Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier 
aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um 
auch Veränderungen in den Lebensbedin-
gungen zu erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, können 

in den Folgejahren auch telefonisch 
Auskunft geben. Inhalte der Befragung 
sind u.a. die Wohnsituation, die Teil-
nahme am Erwerbsleben, Einkommen 
sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. Für die 
Aussagekraft der mit großem Aufwand 
erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön erhalten die 
befragten Haushalte einen Einkaufsgut-
schein über 15,- Euro. Die Statistik, die 
aus den in der Befragung gewonnenen 
Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives 
Abbild der Bevölkerung. Eine befragte 
Person steht darin für Tausend andere 
Personen in einer ähnlichen Lebens-
situation. Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten statistischen 
Geheimhaltung und dem Datenschutz 
gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 
§§17-18. Statistik Austria garantiert, dass 
die erhobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche Da-
ten an keine andere Stelle weitergegeben 
werden. Im Voraus herzlichen Dank für 
Ihre Mitarbeit! 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Weitere Informationen zu  
SILC erhalten Sie unter:  
Statistik Austria,  
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: 01/711 28 83 38  
(werktags Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at
www.statistik.at/silcinfo 

Gemeindeamt/Spechtage

Bgmin. Christine Eisner: 
Mittwoch, 10.00 – 12.00 Uhr und nach 
Vereinbarung, Tel.: 0699 / 104 55 059

Vzbgm. Alexander Ortner: 
jeden 2. und 4. Montag im Monat, von 
18.00 - 19.00 Uhr und nach Vereinbarung, 
Tel.: 0664 / 13 15 199 

Vzbgmin. Ines Mirlacher: 
nach Vereinbarung, Tel.: 0676 / 54 17 938 

Kostenlose Rechtsberatung: jeden Di, 
8.00 – 12.00 Uhr, Bezirksgericht Gmunden

Müllabfuhr

Restabfall:	 Hausabfall 1: 
	 Do, 1.03., Do, 29.03.,  
	 Do, 26.04. 
	 Hausabfall 2: 
	 Do, 15.03., Do, 12.04., 
	 Do, 11.05.

Biotonne:	 Do, 8.03., Do, 22.03.,
	 Do, 5.04., Do, 19.04., 
	 Do, 4.05., Do, 17.05. 

Gelbe Tonne:	 Mi 28.03., Mi, 25.04.,  
	 Mi, 23.05.

Rote Tonne:	 Fr, 30.03., Fr, 27.04., 
	 Fr, 25.05.

Die Goldhaubenfrauen 
laden sehr herzlich ein:
Karsamstag, 31. März 2018 und
Ostersonntag, 1. April 2018

Gugelhupfverkauf vor der Pfarrkirche für 
einen guten Zweck.

Neuübernahme 
der Firma  
Weiermayer
Patrick Raschke und Markus Vidra 
haben die Firma Weiermayer über-
nommen und führen die Firma nun 
unter dem Namen VIDRA. Angeboten 
werden Leistungen rund um Heizung 
und Sanitär. 
Wir wünschen der neuen  
Geschäftsführung und den  
Mitarbeitern viel Erfolg.

Beratung
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VERANSTALTUNGSPROGRAMM

Jetzt Newsletter abonnieren unter www.ohlsdorf.at

Und viele andere Veranstaltungen finden Sie im Inneren der  
Zeitung und auch unter www.ohlsdorf.at/Veranstaltungen

Veranstaltungen

Ostertermine  
der Pfarre:
Palmsonntag, 25.3.2018  
Palmprozession mit Messe ab 10.00 Uhr

Gründonnerstag, 29.3.2018  
Abendmahlfeier ab 19.00 Uhr

Karfreitag, 30.3.2018   
Karfreitagsandacht ab 15.00 Uhr

Karsamstag, 31.3.2018  
Osternacht ab 20.00 Uhr

Ostersonntag, 1.4.2018  
Hochamt, W.A. Mozart „Krönungsmesse“  
und G.F. Händel „Halleluja“ ab 10.00 Uhr

Ostermontag, 2.4.2018  
Familienmesse, anschließend Eier- 
pecken am Kirchenplatz ab 10.00 Uhr

Samstag, 03.03.2018
Bundesliga-Badminton-Spiel  
gegen Vorchdorf
15:00 Uhr, Sporthalle Laakirchen
Kontakt: Sportunion Ohlsdorf

Mittwoch, 07.03.2018
Wanderung – Wiesen – Kufhaus 
08:00 Uhr, Kontakt: Seniorenbund 
Ohlsdorf, Hermann Hörtenhummer

Samstag, 10.03.2018
Familienkonzert: Saitenzauber
16:00 Uhr, MEZZO Ohlsdorf
Kontakt: Jeunesse Gmunden

Dienstag, 13.03.2018
Ausflug zum Musiktheater Linz
14:00 Uhr, Linz
Kontakt: Seniorenbund Ohlsdorf, 
Ernst Mirlacher, Reisereferent

Mittwoch, 14.03.2018
Wanderung Traunweg zur Keramik
Kontakt: Pensionistenverein Ohlsdorf, 
Ottilie Schmid

Mittwoch, 14.03.2018
Infoabend – Das Geheimnis ewiger 
Vitalität
19:00 Uhr, Gemeindeamt Ohlsdorf  – 
Sitzungssaal
Kontakt: Gesunde Gemeinde  
Ohlsdorf, Andrea Kaiser

Donnerstag, 15.03.2018
Ausflug SonnenMoor Kräuterprodukte
12:00 Uhr
Kontakt: Pensionistenverein Ohlsdorf, 
Ottilie Schmid 

Donnerstag, 15.03.2018
Filmdokumentation:  
Auf dem Jerusalemweg
19:30 Uhr, MEZZO Ohlsdorf
Kontakt: Gemeinde Ohlsdorf,  
Josef  Gebetsroither, BA

Samstag, 17.03.2018
Kultur-Abo:  
Harri Stojka goes Beatles  
20:00 Uhr, MEZZO Ohlsdorf
Kontakt: Gemeinde Ohlsdorf, Josef  
Gebetsroither, BA

Mittwoch, 21.03.2018
Wie Beziehungen gelingen –  
Vortrag mit Bettina Schmalnauer
19:00 Uhr, Gemeindeamt –  
Sitzungssaal
Kontakt: Gesunde Gemeinde  
Ohlsdorf, Andrea Kaiser

Samstag, 24.03.2018
Bundesliga-Badminton-Spiel  
gegen Wr.Neustadt 
15:00 Uhr, Sporthalle Laakirchen
Kontakt: Sportunion Ohlsdorf

Sonntag, 25.03.2018
Kozukata Chor aus Japan  
mit Naoko Knopp 
17:00 Uhr, MEZZO Ohlsdorf
Kontakt: Gemeinde Ohlsdorf, Josef  
Gebetsroither, BA

Freitag, 06.04.2018 
Samstag, 07.04.2018
Ohlsdorfer Ortskegelmeisterschaft 
Kontakt: Gemeinde Ohlsdorf,  
Eva Schallmeiner

Samstag, 14.04.2018
Frühjahrskonzert MV Ohlsdorf
20:00 Uhr, MEZZO Ohlsdorf
Kontakt: Musikverein Ohlsdorf,  
Bernhard Putz, Obmann

Freitag, 20.04.2018
Dirndlball  
18:00 Uhr, MEZZO Ohlsdorf
Kontakt: Wir Frauen Ohlsdorf,  
Sonja Leichtfried

Samstag, 21.04.2018
Kultur-Abo:  
Eva Rossmann & Die Gastgeber  
20:00 Uhr, MEZZO Ohlsdorf
Kontakt: Gemeinde Ohlsdorf,  
Josef  Gebetsroither, BA


